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Herrn 

Präsidenten des Nationalrates 

Parlament 

1017 Wien 

In Beantwortung der seitens der Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Gug

genberger und Genossen am 30. Jänner 1991 an mich gerichteten Anfrage 

Nr. 370/J beehre ich mich folgendes mitzuteilen: 

Zu 1: 

Die zweimalige Heranziehung von Grundwehrdienern zur Assistenzleistung 

im Burgenland ist die Folge der auf Grund des Milizsystems beschränkten 

Verfügbarkeit von jederzeit einsetzbaren Soldaten. Da ca. 75% der am 

·Assistenzeinsatz beteiligten Soldaten Grundwehrdiener sind, hängt deren 

Heranziehungsmöglichkeit vom Einberufungsrhythmus und der Einberufungs

stärke ab. 

Zu 2: 

Ja, unter Zugrundelegung des derzeitigen Kräftebedarfs für den Assi

stenzeinsatz ist eine dritte Heranziehung auszuschließen. 

Zu 3: 

Selbstverständlich liegt auch mir viel an einer gleichmäßigen Belastting 

sämtlicher Befehlsbereiche und Verbände bei derartigen Assistenzleistun

gen. Ich bitte aber um Verständnis, daß die konkrete Einteilung zum 

Assistenzeinsatz aus den oben erwähnten Gründen nur nach Maßgabe der 

verfügbaren Grundwehrdiener und deren Ausbildungsstarides vorgenommen 

werden kann. 

M"rz 1991 

~UlW 
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